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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

seit jeher erzählen sich Menschen Geschichten, 

denn darüber ließen sich Wissen und Weisheit des 

Lebens auf bildhafte Art transportieren. In fast al-

len schriftlosen Kulturen gab es den Geschichten-

erzähler, der am Lagerfeuer, auf dem Marktplatz 

oder an außergewöhnlichen Orten Neues von der 

Welt erzählte, Gedichte rezitierte und in seinen 

Geschichten Wahrheit und Fantasie kunstvoll mit-

einander vermengte. Es gab den Minnesänger, den 

Hofnarren, den Barden, den Dichter, den Schrift-

steller. Auch viele der großen, geistlichen Lehrer 

haben Menschen mit Geschichten in ihren Bann 

gezogen und berührt. Aber auch Lebensweisheit 

verpackt vermittelt. 

Sagen, Mythen und Märchen, die Gleichnisse 

der Bibel – sie alle wissen, was die moderne Hirn-

forschung bestätigt: Der Mensch lernt am besten 

über Geschichten. Parabeln dienen der Problem-

lösung, Anekdoten fokussieren die Aufmerksam-

keit, heilsame Geschichten wurden als Besinnung 

und Therapie eingesetzt und Erzählungen erwei-

tern und vertiefen den Lebenskreis. 

Kleinen Kindern erzählt man Geschichten 

zum Einschlafen. 

Erwachsene lesen Geschichten zum Aufwachen.
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Mich begeistern Geschichten seit meiner Kindheit. 

Ich konnte nie genug davon bekommen, wenn mei-

ne Mutter mir vorlas oder mir Geschichten erzählte. 

Bald begann ich, selbst Texte zu unterschiedlichen 

Lebensthemen zu sammeln sowie auch frei zu er-

fi nden. Oftmals auch spontan, um auf aktuelle All-

tagsthemen einzugehen. Immer wieder durfte ich 

dabei feststellen, dass sie ihre Wirkung nicht ver-

fehlten und einen Aha-Eff ekt auslösten. 

Geschichten wurden zu einer großen Leiden-

schaft von mir und begleiten mich bis heute 

durchs Leben – berufl ich wie privat. Als Persön-

lichkeits- und Teamtrainerin sowie Systemische 

Beraterin verwende ich sie in meinen Seminaren, 

Workshops und Trainings. Inzwischen erzähle ich 

sie sogar auf der Bühne. Heute bezeichnet man das 

als Storytelling. 

Gerade in unserem Medienzeitalter ist es wich-

tig, durch Geschichten wieder eine eigene Bilder-

welt entstehen zu lassen. Geschichten sind wie eine 

Reise ins Unterbewusstsein. Sie regen zum Nach-

denken an. Sie inspirieren, motivieren, zeigen neue 

Perspektiven auf oder geben einen Lebensschlüssel 

in die Hand. Und … sie berühren die Seele! 

Tauchen auch Sie ein, in die Welt der Geschich-

ten! Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen von 

Herzen 

Ihre Gisela Rieger





Worauf es ankommt
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DER WERT EINES LÄCHELNS

Ein Lächeln ist der Schlüssel zum Herzen.

Ein Lächeln ist eine kostenlose Investition

mit erstaunlicher Rendite!

Ein Lächeln im Geschäft zieht die Kunden an.

Ein Lächeln ist manchmal kurz wie ein Blitz,

die Erinnerung daran kann jedoch lange währen.

Ein Lächeln sagt mehr als tausend Worte.

Ein Lächeln mildert Traurigkeit, 

Mutlosigkeit und Ärger.

Ein Lächeln im Haus 

schafft ein harmonisches Heim.

Ein Lächeln ist ein Zeichen 

für Liebe, Glück und Dankbarkeit.

Ein Lächeln ist Balsam für die Seele.

Schenke dein Lächeln vor allem denjenigen,

die nicht mehr lachen können,

denn sie brauchen es am meisten.

Kein Mensch ist so reich,

dass er auf ein Lächeln verzichten könnte.

Kein Mensch ist so arm,

dass er sich ein Lächeln nicht leisten könnte.

Ein Lächeln hat den allergrößten Wert,

wenn es von Herzen kommt!
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GLÜCK UND ZUFRIEDENHEIT

Ein Schüler fragte seinen Meister: „Warum ist hier 

jeder glücklich und zufrieden außer mir?“

Der Meister antwortete: „Weil sie in allem das 

Gute und Schöne sehen.“

„Aber warum kann ich mich nicht auch an dem 

Guten und Schönen erfreuen?“

„Weil du im Außen nur erkennen kannst, was 

du auch in deinem Inneren siehst.“

Nach einer Zen-Geschichte

Mögest du immer einen Blick haben für die 

Sonne, die durch dein Fenster fällt; und nicht 

für den Staub, der auf ihnen liegt.

Aus Irland
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